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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 01.06.2016 

 
 

 

Niederschrift 

1. Seniorenbeiratssitzung (Konstituierende Sitzung) vom 18.05.2016 

Anwesend: 
 

Seniorenbeirat 
Herr Reinhard Daum  
Frau Ingrid Diehl-Beck  
Frau Hildegard Fuchs  
Herr Lutz Krzysztofik  
Herr Ernst Oberle  
Frau Siegrun Parr  
Frau Karin Rogalla  
Herr Reinhard Schreek  
Frau Christina Seibert  

Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Joachim Ruppert  

Erster Stadtrat 
Herr Erster Stadtrat Alois Macht  

Magistrat 
Herr Stadtrat Diethard Kerkau  

Verwaltung 
Frau Monika Achtmann  
Frau Sonja Heid-von Kymmel  

Seniorenbeauftragter Landkreis Darmstadt-Dieburg 
Herr Günter Christ  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Seniorenbeirat 
Herr Hans Günther Kilberth  
Herr Wolfgang Schmitt  



2 

Magistrat 
Herr Stadtrat Horst Engelhardt  
Herr Stadtrat Richard Fikar  
Frau Stadträtin Renate Filip  
Herr Stadtrat Dr. Reiner Hofmann  
Herr Stadtrat Karl-Heinz Jung  
Frau Stadträtin Ursula Münch  
Herr Stadtrat Reinhold Ritter  

Verwaltung 
Frau Andrea Fischer  

Haus Weinbergblick/Einrichtungsleitung 
Haus Weinbergblick/ Einrichtungsleitung 
Bernhard Holzmann 

 

Diakonie Groß-Umstadt 
Diakonie Groß-Umstadt Jörg Rast Entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 18:45 Uhr 
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Tagesordnung: 
 
 
 1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Wahlen 
  
 2.1.  Wahl der/des Vorsitzenden 
  
 2.2.  Wahl der beiden stellvertretenden Vorsitzenden 
  
 2.3.  Sonstige Wahlen bzw. Festlegungen 
  
 3.  Info/Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 Bürgermeister Ruppert eröffnet die konstituierende Sitzung und stellt 

fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und dass Be-
schlussfähigkeit besteht. 
Er begrüßt die Zuschauer sowie Herrn Christ als Kreis-
Seniorenbeauftragter und die Presse (Frau Dorschel). Er bedauert, 
dass die (5) ausgeschiedenen bisherigen Mitglieder des Seniorenbei-
rats nicht erschienen sind, die als Dank für ihre Mitarbeit ein Weinprä-
sent erhalten (wird in den nächsten Tagen zugestellt). 
Für die heutige Sitzung haben sich Herr Kilberth und Herr Rast von der 
Diakonie Groß-Umstadt entschuldigt. 
 
Die Schriftführung in der heutigen Sitzung übernimmt Reinhard Daum. 
 

  
Zu TOP 2 Wahlen 
  
 Bürgermeister Ruppert erklärt zunächst die Regularien für die heutige 

1. Sitzung des neu gewählten Seniorenbeirats, insbesondere bezüglich 
der Wahlen. 
 

  
Zu TOP 2.1 Wahl der/des Vorsitzenden 
  
 Er ruft sodann zu Vorschlägen für die Wahl des Vorsitzenden des Se-

niorenbeirats auf. Herr Daum schlägt Herrn Krzysztofik als Vorsitzen-
den vor. Weitere Vorschläge liegen nicht vor. Bürgermeister Ruppert 
fragt, ob die Wahl per Akklamation (Hand aufheben) durchgeführt wer-
den kann. Dies kann geschehen, wenn keine geheime Wahl beantragt 
wird. Da dies nicht der Fall ist, erfolgt offene Abstimmung.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
9 Jastimmen für Herrn Krzysztofik 
Herr Krzysztofik nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrau-
en. 
 
Mit Einverständnis des neu gewählten Vorsitzenden führt Bürgermeis-
ter Ruppert die weitere Versammlungsleitung durch. 
 

  
Zu TOP 2.2 Wahl der beiden stellvertretenden Vorsitzenden 
  
 Es werden für diese Positionen Herr Reinhard Schreek (bisheriger 

stellvertretender Vorsitzender) – Vorschlag durch Herrn Oberle – und 
Reinhard Schreek und Frau Gisela Rogalla (bisheriges Mitglied Senio-
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renbeirat) – Vorschlag durch Herrn Daum – vorgeschlagen. Weitere 
Vorschläge liegen nicht vor. 
Es besteht Einvernehmen, die Wahl in einem Wahlgang zusammen per 
Akklamation durchzuführen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
9 Jastimmen. 
 
Frau Rogalla und Herr Schreek nehmen die Wahl an. 
 

Zu TOP 2.3 Sonstige Wahlen bzw. Festlegungen 
  
 Wahl von Delegierten des Seniorenbeirats für die städtischen Gremien 

 
Wahlen für die einzelnen städtischen Gremien 
 
Es sind insgesamt  
9 Ortsbeiräte,5 Fachausschüsse und die Stadtverordnetenversamm-
lung mit je einem Delegierten des Seniorenbeirats zu besetzen, außer-
dem die Herbstmarktkommission. 
 
Es erfolgen die einzelnen Wahlen. 
Mit Ausnahme des neu gebildeten Ausschusses für Stadtmarketing, 
Sport und Kultur erfolgen alle anderen Wahlen per Akklamation. 
 
Stadtverordnetenversammlung 
Vorsitzender Lutz Krzysztofik 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (9 Jastimmen) 
Herr Krzysztofik nimmt die Wahl an. 
 
Haupt- und Finanzausschuss 
Reinhard Daum 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (8 Jastimmen, 1 Stimmenthaltung 
des Betroffenen) 
Herr Daum nimmt die Wahl an. 
 
Sozialausschuss 
Reinhard Schreek 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (8 Jastimmen, 1 Stimmenthaltung) 
Herr Schreek nimmt die Wahl an. 
 
Bau-und Verkehrsausschuss 
Ernst Oberle 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (9 Jastimmen) 
Herr Oberle nimmt die Wahl an. 
 
Energieausschuss 
Vorerst bis auf weiteres Lutz Krzysztofik, da sich zunächst niemand 
hierfür bereiterklärt 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig (9 Jastimmen) 
Herr Krzysztofik nimmt die Wahl an. 
 
Ausschuss für Stadtmarketing, Sport und Kultur 
(Anmerkung: Bisher waren dies 2 getrennte Ausschüsse: Stadtmarke-
ting und Sport und Kultur) 
Hierzu liegen 2 Kandidaturen vor: 
Herr Kilberth, der sich schriftlich um dieses Delegiertenamt beworben 
hat (Sport- und Kulturbereich) und Herr Krzystofik. 
 
In geheimer Abstimmung entfallen: 
Auf Herrn Kilberth = 1 Stimme und 
Auf Herrn Krzysztofik = 7 Stimmen. 
1 Stimmzettel war ungültig. 
 
Damit ist Herr Krzysztofik als Delegierter für den neu gebildeten Aus-
schuss gewählt. 
Herr Krzysztofik nimmt die Wahl an. 
 
Ortsbeiräte 
(Anmerkung: Zu jeder Wahl liegt nur 1 Wahlvorschlag vor; da niemand 
widerspricht erfolgen alle Wahlen per Akklamation). 
 
1)  Dorndiel   
-wie bisher-  Herr Ernst Oberle 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig (9 Jastimmen) 
 
2)  Heubach 
-wie bisher-  Frau Karin Rogalla 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (9 Jastimmen) 
 
3)  Kleestadt 
-wie bisher-  Hans Günther Kilberth 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (9 Jastimmen) 
 
4)  Klein-Umstadt 
-wie bisher-  Frau Siegrun Parr  
Abstimmungsergebnis: einstimmig (9 Jastimmen) 
 
5)  Raibach 
(neu) Ernst Oberle 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (9 Jastimmen) 
 
6)  Richen 
(neu) Frau Hildegard Fuchs 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (9 Jastimmen) 
 
7)  Semd 
(neu) Frau Christina Seibert 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (9 Jastimmen) 
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8)  Umstadt 
-wie bisher- Reinhard Schreek  
Abstimmungsergebnis: einstimmig (9 Jastimmen) 
 
9)  Wiebelsbach 
(neu)  Reinhard Daum 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (9 Jastimmen) 
 
Alle Gewählten erklären nach dem jeweiligen Wahlvorgang, dass sie 
die Wahl annehmen. 
 
Ferner:  Herbstmarkt-Kommission 
Frau Siegrun Parr 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (9 Jastimmen) 
Frau Parr nimmt die Wahl an. 
 
(Die bisher bestehende Verkehrskommission 
und die Landwirtschaftskommission wurden aufgelöst; 
die bisherige Kommission für Stadtmarketing wurde ebenfalls aufgelöst 
und fungiert jetzt als  Ausschuss für Stadtmarketing, Sport und Kultur.) 
 
Reinhard Daum weist darauf hin, dass bei Verhinderung des gewählten 
Delegierten an der Sitzungsteilnahme eine gegenseitige Vertretung 
durch andere Mitglieder des Seniorenbeirats möglich ist. 
 
 
 

Zu TOP 3 Info/Verschiedenes 
  
 Bürgermeister Ruppert stellte zu Beginn der Sitzung die zuständigen 

Mitarbeiter der Stadtverwaltung für den Seniorenbeirat vor: 
die städtische Seniorenbeauftragte Frau Monika Achtmann und 
Frau Sonja Heid-von Kymmel (Sozialverwaltung). 
 
Nach einem Pressefoto durch Frau Dorschel für den „Odenwälder Bo-
te“ findet unter Versammlungsleitung des neu gewählten Vorsitzenden 
Krzysztofik eine allgemeine Aussprache zu verschiedenen Punkten 
statt. 
 
Zunächst findet –insbesondere für die 5 neuen Mitglieder des Senio-
renbeirats- eine „Vorstellungsrunde“ statt. 
 
Stellv. Vorsitzender Schreek überbringt die Grüße von dem bisherigen 
Vorsitzenden,  Michael Dahrendorf, der heute erneut einen (stationä-
ren) Termin hat.  
 
Sitzungstermine:  Es wird festgelegt, dass es bei den Mittwochs-
Sitzungen des Seniorenbeirats bleibt (in der Regel letzter Mittwoch im 
Monat, 15 Uhr, Sitzung entfällt in der Sommerpause) 
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Abstimmungsergebnis:  6 Jastimmen, 2 Neinstimmen, 1 Stimmenthal-
tung  
 
Die nächste Sitzung findet –ausnahmsweise-  bereits am  Mittwoch, 
dem 8.6.2016 (um 15 Uhr)  statt. 
Frau Seibert  entschuldigt sich für diese Sitzung. 
 
(Anmerkung Schriftführer:  Der Sitzungssaal ist lt. TF mit Frau Schicke-
danz vom ParlBüro vom 19.5.  an diesem Tag (8.6.) für uns reserviert.) 
 
Protokollführung in den Sitzungen 
Es wird festgelegt, dass  Reinhard Daum generell die Protokollführung 
in den Sitzungen übernehmen soll. 
Abstimmungsergebnis:  8 Jastimmen, 1 Stimmenthaltung des Betroffe-
nen 
 
(Anmerkung Schriftführer dazu:  
 
Das Recht des Seniorenbeirats, bei Verhinderung des Schriftführers an 
der Sitzungsteilnahme, einen Vertreter des Schriftführers zu wählen, 
bleibt hiervon unberührt.) 
 
Frau Achtmann  spricht die personelle Besetzung des Frauenbeirats 
an (Delegierte des Seniorenbeirats für den  Verein „Frauen für Frauen“, 
jetzt „ZIBB“). 
Bezüglich des „Frauenbeirats“ werden  
 
Frau Siegrun Parr und Frau Diehl-Beck (als Stellvertreterin) gewählt.  
(Abstimmungsergebnis einstimmig) 
 
Seitens des Seniorenbeirats wird allgemein bedauert, dass Herr Stadt-
rat Kerkau nicht mehr als Vertreter des Bürgermeisters an den Sitzun-
gen teilnimmt. 
Als Erster Stadtrat war er regelmäßig bei allen Seniorenbeiratssitzun-
gen sowie Versammlungen und Veranstaltungen der Senioren anwe-
send.  
Er hat ausführlich über wichtige Angelegenheiten informiert  und war 
stets für die Senioren-Belange aufgeschlossen. Soweit möglich hat er 
diese auch umgesetzt.  
 
Abschließend wird angeregt, dem Protokoll der Sitzung die städtische 
Satzung für die Seniorenvertretung beizufügen. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Vorsitzen-
der Krzysztofik um 18.45 Uhr die Sitzung. 
 
 
Lutz Krzysztofik     Reinhard Daum 
Vorsitzender      Schriftführer 
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